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zZollrückvergütung beim Bierexport

Die neuen Handelsverträge haben der deutſchen Brau
induſtrie eine erhebliche Mehrbelaſtung gebracht Die Zölle
für die wichtigſten Rohſtoffe der Brauerei haben eine zum
Teil beträchtliche Erhöhung erfahren was eine entſprechende
Erhöhung der Produktionskoſten im Gefolge hat Bei einer
derzeitigen Biererzeugung Deutſchlands von 70 Millionen
Hektoliter und bei der Annahme daß aus einem Doppel
zentner Gerſte 4,6 hl Bier im Durchſchnitt gezogen werden
ſie auch in der Begründung des Zolltarifs angenommen
iſt ergibt ſich ein Braugerſtenverbrauch von insgeſamt
15,2 Millionen Doppelzentner Durch die Verdoppelung des
golls für Brau bezw Malzgerſte wird mithin eine Ver
Kuerung des Gerſtenbedarfs um 30,4 Millionen Mark
hedingt

Der Hopfenverbrauch der deutſchen Brauereien iſt vor
ſichtig geſchätzt auf mindeſtens 150,000 d zurzeit jährlich zu
r was bei einer Zollerhöhung von 6 M pro
Doppelzentner einen Mehraufwand von 900,000 M für die
Brauereien bedingt

Der ebenfalls nach ſehr vorſichtigen ſachverſtändigen
Schätzungen auf etwa 140,000 dz anzunehmende Hafer
verbrauch verteuert ſich durch die 2,20 M pro Doppel
zentner ausmachende Erhöhung des Haferzolls um 308,000
Mark Der Maisverbrauch etwa 35,000 dz wird
infolge der pro Doppelzentner 1,40 M betragenden Zoll
erhöhung um annähernd 50,000 M verteuert während der
Futtergerſtenverbrauch höchſtens 20,000 dz durch die
70 Pf pro Doppelzentner betragende Zollermäßigung Ruß
land Serbien und Rumänien gegenüber ſich um 14,000 M
verbilligen dürfte Jnsgeſamt iſt daher mit einer Ver
teuerung des Futterbedarfs der Brauereien um 344,000 M
zu rechnen

Der ſehr wertvolle zum erheblichen wenn nicht über
wiegenden Teile aus dem Auslande ſtammende Pferde
beſtand der deutſchen Brauereien etwa auf 48,000 Pferde
zu ſchätzen bedingt bei einer durchſchnittlichen Gebrauchs
dauer der Pferde von 78/ Jahren einen jährlichen Auf
wand von 7 Millionen Mark etwa 6200 Pferde à 1860 M
der ſich in Zukunft durch die pro Pferd 160 M be
tragende Zollerhöhung um 992,000 M verteuern wird

Jnsgeſamt ergeben ſich hieraus etwa 33 genauer 32,7
Millionen Unkoſten für die deutſchen Brauereien das iſt
bei einer Biererzeugung von etwa 70 Millionen Hektoliter
0,47 M pro Hektoliter bezw 1,44 M pro Zentner Malz
verbrauch derſelben Die Zollerhöhung für Malzgerſte bezw
Malz und Hopfen allein beträgt etwa 311 Mill M bezw
für den Hektoliter Bier 44,9 Pf

Angeſichts der Schwierigkeit ſolche Produktionsbelaſtungen
durch eine entſprechende Steigerung der Bierpreiſe aus
zugleichen werden die Brauereien leider die insgeſamt
31,5 Mill M betragende Verteuerung ihrer Rohſtoffe ſelbſt
übernehmen müſſen Um dieſe Schädigung in etwas aus
zugleichen erſcheint es nötig der Brauinduſtrie wenigſtens
die Aufrechterhaltung des Wettbewerbes mit den am Welt
markt konkurrierenden Jnduſtrien anderer Länder dadurch
zu ermöglichen und ſicherzuſtellen daß ihr bei der Ausfuhr
ihrer Erzeugniſſe aus dem Zollgebiet der auf dieſen laſtende
Zoll in geeigneter Weiſe rückvergütet wird Es macht dabei
natürlich keinen Unterſchied ob die zur Herſtellung des
Exportbieres verwendeten Rohſtoffe inländiſchen oder aus
ländiſchen Urſprungs ſind da ja die preiserhöhende Wirkung
der in Rede ſtehenden Zölle deren Weſen und Zweck ent
ſprechend ſich in gleicher Weiſe auf die im Jnlaude er
zeugten Rohſtoffe erſtreckt
Wenn die deutſche Brauinduſtrie als Exportinduſtrie aucherſt in zweiter Linie in Betracht kommt ſo zwingen doch
die beſonders durch die Zollerhöhungen erheblich erſchwerten
Exiſtenzbedingungen dieſelbe jede Gelegenheit wahrzunehmen
das Maß der ihr zuteil gewordenen Belaſtungen wenigſtens
da nach Möglichkeit zu beſchränken wo es nach Recht und
Billigkeit angebracht und angängig iſt Es iſt daher nur
gerechtfertigt wenn angeſichts dieſer Sachlage nunmehr auch
für die Brauinduſtrie der Anſpruch auf Rückvergütung des
Zolles bei ihren für das Ausland beſtimmten Erzeugniſſen
ohne Unterſchied der Herkunft der dazu verwandten Roh
ſtoffe anerkannt und zur Geltung gebracht wird Dem
Reichstag liegen bereits Eingaben aus Brauerkreiſen in
a ichtung vor Angeſichts der hohen Belaſtung
welche die deutſche Brauerei erfahren hat und angeſichts
der Schädigung die aus der geplanten Brauſteuererhöhung
zu erwarten iſt halten wir die Forderung für durchaus be
rechtigt daß wenigſtens eine ar We der Rohſtoff
d den Brauereien gewährt wird die ſelbſt hergeſtelltes

ier aus dem Zollgebiet ausführen o
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz wird bei der 350jährigen Jubelfeler der
Zugebörigkeit des Kreiſes BeeskoweStorkow zum Hohen
öllernhauſe am 26 Mai in Beeskow anweſend ſein und der

t im Kreishanſe ſowie dem Feſiſpiel beiwohnen An der
lufführung des Feſtſpiels das Epſſoden aus der älteſten Kreis

geſchichte enthält dis zum Jahre 1556 in welchem der Anſchluß
an das Hohenzollernhaus erfolgte ſind etwa 90 PerſonenRieibeg ſern beteiligt

T Dr Renvers äußerte er hoffe nunmehr am 8 Mal den
gigten Bülow in der Paradenniſorm des Bonner Huſaren

egiments dem Kaiſer vorſtellen zu können

Jn dem guten Befinden des Reichskanzlers Fürſten zum Ehrenbürger ernannt worden
Die Zeit die hv Bülow iſt eine Aenderung nicht eingetreten

der Fürſt täglich außer Bett verbringt wird dem Tag zufolge
ſyſtematiſch verlängert Obwohl der Kanzler ſich friſch fühlt
dringt Geheimrat v Renvers weiter auf Ruhe und tunlichſte
Schonung ſo daß Empfänge einzelner Perſönlichkeiten und
Vorträge noch unterbleiben Dem Kaiſer wird täglich tele
graphiſch über das Befinden ſeines erſten Ratgebers berichtet

Beim württembergiſchen Geſandten in München v Soden
der geſtern ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feierte aber wegen
Krankheit die Beglückwünſchungen nicht perſönlich entgegennahm
erſchienen bereits geſtern vormittag zahlreiche Gratulanten
ſowie Mitglieder des königlichen Hauſes Angehörige der Hof
und Reglierungskreiſe und der Geſellſchaft Miniſterpräſident
v Podewils überbrachte die Glückwünſche des Staatsminiſteriums
Auch verſchiedene Mitglieder des diplomatiſchen Korps ſtellten
ſich mit ihren Glückwünſchen ein Der badiſche Geſandte Frhr
v Bodmann überbrachte im Auftrage des Großherzogs von
Baden die Kette zum Großkreuz des Ordens vom Zähringer
Löwen Der König von Württemberg ſandte ſeinem Geſandten
ein Handſchreiben und das Großkreuz des Ordens der württem
bergiſchen Krone

Jahrhundertfeier eines Fürſtenhanſes
Eine Jahrhundertfeier begeht am 27 April d J die Fürſten

familie von Reuß j L Sie bezieht ſich auf die im Jahre 1806
zu Wien erfolgte Erhebung in den Reichsfürſtenſtand Angeſichts
dieſes Jubiläums gewinnt der Umſtand beſonderes Jntereſſe
daß der Mannesſtamm der älteren Reußiſchen Linie im Aus
ſterben begriffen iſt Bekanntlich hinterließ Fürſt Heinrich XXII
ä L außer 5 Töchtern nur einen einzigen Sohn

ung
Dienstag den 24 April

der wegen marineamt
einer in ſeiner Kindheit ausgebrochenen Geiſteskrankheit nicht zufolge mit der Beendigung der diesjährigen großen

porteure die Arbeit

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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altsbezüge in Höhe von 20,500 M als Penſion zu belaſſen

Arbeiterbewegung

Jn einer am Sonntag in Magdeburg abgehaltenen
Verſammlung beſchloſſen die Kutſcher und Möbeltrans

ohne an den von ihnen geſtellten
Forderungen feſtzuhalten wieder aufzunehmen

Jn Verſammlungen der ans geſperrten Metall
arbeiter in Dresden wurde bekanntgegeben daß der deutſche
Metallarbeiterverband in der Lage ſei die Ausſperrung ohne
fremde Hilfe noch mindeſtens ein Vierteljahr auszuhalten Nach
eſnem in Berlin gefaßten Beſchluſſe des Verbands der deutſchen
Metallinduſtriellen ſoll die Ausſperrung auch noch in anderen
Bezirken als in Dresden Breslau Braunſchweig Frankfurt
Hannover Aachen und Oſtfriesland erfolgen wenn die Former
und Gießer die Arbeſt nicht bald wieder aufnehmen Gegen
wärtig ſind 50000 Arbeiter der Metallinduſtrie brotlos

Der dritte Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften
wird in dieſem Jahre am 22 Juli und den folgenden Tagen in
Breslau ſtattfinden
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Heer und Flotte
Auf kaiſerliche Anordnung wird das neue Linienſchiff

Deutſchland das die Germania Werft jetzt im Bau voll
endet mit Unterkunftsräumen zum perſönlichen Gebrauch
des Kaiſers verſehen werden Auch ſoll die Deutſchland
e im Flottenverbande den Dienſt als Flottenflaggſchiff

verſehen
Der langfährige Direktor des Werftdepartements im Reichs

Vizeadmiral v Ahlefeld ſcheidet dem B
Flotten

regierungsfähig iſt Nach einer vielfach verbreſteten Verſion ſoll manöver aus der Marinezentralbehörde um im Frontdienſt die
die Krankheit die Folge einer mißglückten elektriſchen Kur ſein Führung eines Geſchwaders zu übernehmen
die vorgenommen wurde um einen Schönheitsfehler der Erb
prinz ſchielte etwas zu beſeitigen Wie man hört ſind aber
fortgeſetzt Verſuche gemacht worden den Fürſten wieder in einen
normalen Zuſtand zu bringen um der älteren Reußenlinie das
Fürſtentum zu erhalten Man glaubt mit aller Beſtimmtheit
daß ſich eine langſame Wiederkehr der Sinne durch mancherlei
Aeußerungen bemerkbar mache Darauf iſt auch die Tatſache
zurückzuführen daß jetzt ein Greizer Bürgerſchullehrer bei einem
Berliner Spezialtſten weilt um im Auftrage der fürſtlichen
Vormundſchaft ſich über die Art und Weiſe unterweiſen zu laſſen
wie man dem kranken Fürſten Sprechunterricht erteilen kann
denn Sprache und Gehör hat der Fürſt durch ſeine Krankheit
verloren Jn Kreiſen die zum Hofe in enger Fühlung ſtehen
glaubt man jedoch an keinen wirklichen Erfolg wenigſtens nicht
in dem Maße daß eine Regierungsfähigkeit erzielt werden
könnte Es bleibt ſomit die Tatſache beſtehen daß über kurz
oder lang das Fürſtentum Reuß ä L nach dem Ableben
Heinrichs XXIV mit Reuß j L vereinigt wird Die vereinigten
Reußenländer würden dann mit zwei Stimmen im Bundesrat
vertreten ſein und Reuß ä L und Reuß j L zuſammen wohl
Herzogtum werden

Parlamentariſches

Nach dreiwöchiger Oſterpauſe
heute nachmittag 2 Uhr ſeine Arbeiten wieder auf Auf der
Tagesordnung ſtehen die dritten Leſungen der Entwürfe
betreffend Entlaſtung des Reichsinvalidenfonds betreffend Be
willigung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an Beamte betreffend
Servistarif und die Naturalleiſtungen im Frieden außerdem30 Petitionsberichte Der Stoff den der Reichstag noch zu

erledigen hat iſt ſehr umfangreich Er dürfte ihn kaum auf
arbeiten ſondern nach Erledigung der größeren und wichtigeren
Vorlagen ſich bis zum Herbſt vertagen Die Stimmung geht
augenblicklich dahin nach Pfingſten nicht mehr zuſammen
zukommen

Jn einer in Halberſtadt abgehaltenen Verſammlung der
Mittelſtandsvereinigung des konſervativen Wahlvereins und des
Bundes der Landwirte wurde endgültig beſchloſſen den General
ſekretär Eiſenträ ger aus Hannover als Kandidaten für die
Reichstagswahl im Jahre 1908 für den Halberſlädter Wahlkreis
aufzuſtellen

Religion und Konfeſſion
Die Regierung in Koblenz genehmigte die Errichtung einer

katholiſchen Töchterſchule in Betzdorf obwohl dort eine
paritätiſche Töchterſchule exiſtiert

Höchſtwahrfcheinlich wird das Zentrum unmittelbar nach
Oſtern an einem der erſten Schwerinstage ſeinen ſogenannten
Toleranzantrag zur zweiten Leſung auf die Tagesordnung
bringen und verſuchen eine Detailberatung durchzuſetzen

Zur Errichtung einer Guſtav Adolf Gedächtniskapelle
am Schwedenſtein bei Lützen hat Konſul Ekmann Stockholm
der Stadt Lützen 40,000 Kronen geſpendet

Land und Volkswirtſchaft

Zu der Frage der Grenzöffnung für die Einfuhr von
50,000 Schweinen aus Frankreich nach Elſaß Lothringen
iſt der Straßb Poſt zufolge abermals ein umfaſſend be
gründeter Antrag des reichsländiſchen Miniſteriums beim Reichs
kanzler eingelaufen und den intereſſierten Miniſterien zur Rück
äußerung mitgeteilt worden Man ſcheint in Berlin dem Tag
zufolge erſt noch die Wirkung der wärmeren Jahreszeit auf
die Geſtaltung der Vieh und Fleiſchpreiſe abwarten zu wollen
ehe man ſich zu einer einſchneidenden Maßnahme entſcheidet

Militär und Zivilbeamte

Der Deutſche Priratbeamtenverein hält ſeine
diesjährige ordentliche Hauptverſammlung am 26 und 27 Mai
in Magdeburg im Hoſjäger ab Sonnabend den 26 wird die
Begräbniskaſſe tagen am 27 werden die Hauptverſammlungen
der Penſionskaſſe und der Witwenkaſſe abgehalten

Die 23 Hauptverſammlung des Preußiſchen Medi
z inalbeamten vereins wurde geſtern in Berlin eröffnet

Kommunales
Die Stadtverordneten von Eſſen a d Ruhr beſchloſſen

in geheimer Sitzung dem vom Amte wegen andauernder Krankheit zurücktretenden Oberbürgermeiſter Zweigert der auch
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nimmt der Reichstag

Der ehemalige Kommandant des Kanonenbootes
Panther Korvettenkapitän Graf Saurma Jeltſch

iſt aus Südamerika in der Heimat eingetroffen Er wurde
ſeinerzeit viel genannt als die braſilianiſchen Behörden über die
durch Angehörige des Panther vorgenommene Verfolgung
eines Deutſchen auf braſilianiſchem Boden Beſchwerde führten

Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 21 April in Smyrna
eingetroffen und geht am 24 April von dort nach Konſtantinopel
in See Buſſard iſt am 22 April in Dar es Salaam ein

getroffen und geht am 26 April von dort nach Lorenzo Marques
in See Flußkbt Vorwärts iſt am 22 April in Shanghal
eingetroffen

Auskand
Deutſchland und Jtalien

Die Tribuna veröffentlicht den Brief einer hochſtehenden
politiſchen Perſönlichkeit worin dieſe mitteilt daß Deutſch
land als Jtalien neue Klauſeln in den Dreibund
vertrag einführen wollte die die Mittelmeerintereſſen betrafen
geantwortet habe der Dreibund bleibe wie er ſei
nichts daran werde geändert Dieſer Zwiſchenfall ſoll
den Anlaß gegeben haben zu dem franzöſiſch italieniſchen Ab
kommen

Es wäre wünſchenswert zu erfahren welcher Art die Klauſeln
Jtaliens in bezug auf die Abänderung des Dreibundvertrages
geweſen ſind Da ſie für Deutſchland unannehmbar waren und
Jtalien dann offenbar eine Rückendeckung an Frankreich fand
ſcheinen ſie in der Tat unvereinbar mit den Jntereſſen Deutſch
lands oder Oeſterreich Ungarns geweſen zu ſein

England Frankreich und Jtalien
Dem Petit Pariſien zufolge iſt der frühere Miniſter

Tittoni gegenwärtig italieniſcher Botſchafter in London dort
eifrigſt am Werke die mannigfachen Hinderniſſe zu beſeſtigen
welche bisher vorzugsweiſe durch die angeblich allzudeutſchfreund
liche Haltung ſeines Vorgängers Panſa einer reſoluten italieniſch
engliſch franzöſiſchen Afrikapolitik entgegenſtanden Man werde
bald vernehmen daß bezüglich Abeſſiniens dieſer neue
Afrika Dreibund für ſeine Wünſche in Addis Abeba volles
Verſtändnis gefunden habe

Ein dentſch ruſſiſcher Zwiſchenfall
Der deutſche Konſul in Petersburg erſuchte dem Tag

ufolge die Gouvernements Gendarmerieverwaltung in Moskauken Reichsdeutſchen Nikolai Goldberg in Freiheit zu
ſetzen welcher im Verſammlungslokal des Arbeiterdeputierten
rates am 16 Dezember 1905 zuſammen mit den Deputierten
verhaftet wurde trotzdem er ſich als Korreſpondent einer
Züricher Zeitung legitimieren konnte Infolge der langen Haft
ſt Goldberg im Gefängnis an einer heftigen Nerven

erſchütterung erkrankt Die Petersburger Gendarmerte
erteilte auf die Vorſtellung des Konſuls einen abſchlägigen
Beſcheid ſie fand es r nicht einmal angängig den Ver
hafteten gegen Kaution freizulaſſen
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König Eduard und der Zar
Mit bezug auf die Nachricht eines franzöſiſchen Blattes über

einen angeblich in nächſter Zeit bevorſtehenden Beſuch des Königs
Eduard beim ruſſiſchen Hofe wird der Magd Ztg ausLondon gemeldet daß dort von einem ſolchen Plane des Königs
bisher nichts bekannt iſt

Kabinettskriſis in Serbien
Die Skupfchtina iſt geſtern zuſammengetreten Nach der

Verleſung eines Schreibens des Miniſterpräſidenten in dem die
Demiſſion der Regierung mitgeteilt wird wurde das Haus bis
zur Bildung eines neuen Kabinetts vertagt

Z e
Der Untergang von San Francisco

Die Geſamtzahl der bis Sonntag abend Leichen
beträgt gegen 500 Ein genauer Ueberblick über die Verluſte
von Menſchen iſt noch immer nicht möglich Der Sachſchaden
wird jetzt von den Verſicherungsfachleuten auf 300 Millionen
Dollar angegeben wovon die Verſicherungsgeſellſchaften etwa
175 Millionen zu tragen haben dürften Zahlreiche Arbeiter ſind
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mit dem Aufräumen der Trümmer und der Wiederherſtellung
der h Gas und Waſſerleitung beſchäftigt die erſten
Anzeichen des Wiedererſtehens der Stadt Zur Beſſerung der
geſündheitlichen Verhältniſſe werden die kräftigſten Maßnahmen
getroffen Der Geſundheitszuſtand unter den obdachlos
Gewordenen iſt ein bemerkenswert guter Die Gefahr einer

ungersnot iſt dank der großartigen Hilfeleiſtung vorüber
je ans Stahl gebauten Hänſer darunter das große Hans des

Blattes San Francisco Call ſind faſt unverſehrt ſtehen geblieben man hofft einige derfelben unverzüglich wieder inſtand

u ſetzenucker 800 Perſonen ſind bei dem Zuſammenſturz des
Brunswichhotels umgekommen Jn dem Hotel das
800 Zimmer hatte entſtand ſofort nach Zuſammenſturz eine
Fenersbrunſt

Das Militär regiert mit eiſerner Fauſt und hat Befehl jeden
nliederzuſchleßen der in einem fremden Hauſe getroffen wird
Es wurde z B ein Mann zwiſchen Leichen gefunden der ſechs
Diamantringe in der Taſche hatte er wurde ſofort erſchoſſen
Die Wirkung iſt ausgezeichnet Hilfe wird von überallher an
geboten Pittsburg offeriert 1000 Familien kommen zu
laſſen ein Jahr lang zu unterhalten und dann frei zuröck
zuſenden Die Farmer von ganz Kalifornien ſenden endloſe
Wagenzüge mit Nahrung aller Art nach San Francisco
Manche Dörfer ſchickten ſämtliche vorhandenen Hühner Es
werden bereits die Pläne zu den Neubauten angefertigt Der
Schaden außerhalb von San Francisco iſt groß Fresno hat
ſchwer gelitten Tornales iſt vernichtet

Jn den Zeltlagern wurden am Sonnabend mehrere Blattern
und Typhusfälle konſtatiert Die Befürchtung herrſcht daß
eine ſchlimme Kalamität entſtehen könne da die ſanitären Vor
kehrungen in den Lagern ſehr primitiv ſind und die Zelte ſehr
dicht zuſammen ſtehen Eine ſtrenge Quarantäne dürfte ein
gert diet werden Jm Golden Gate Park wurden fünf Kinder
geboren

Unbeſchreibliche Szenen ſpielen ſich vor dem Union Fähr
haus ab von wo am Freitag 25,000 Menſchen abreiſten Am
Sonnabend und die ganze Nacht zum Sonnabend ſtand dort
eine immenſe Menſchenmenge teilweiſe ſchwer bepackt ſich
drängend ſtoßend und ſchlagend um Plätze auf Booten zu er
klangen Niemand durfte Gepäck mitnehmen ſo daß die Straßen
der Nachbarſchaft ausſehen wie ein Trödelladen Die Flucht
nahm wieder größeren Umfang an als ſich neue Feuerherde
zeigten Niemand der einmal die Stadt verlaſſen hat darf
gegenwärtig zurückkehren Der Sicherheits Ausſchuß erließ
angeſichts der Seuchengefahr drakoniſche Verord
nungen

Einem Telegramm des Sun zufolge iſt die Stadt Fort
bragg durch eine Feuersbrunſt welche nach dem Erdbeben
erfolate größtenteils zerſtört worden Anch die Banken und
Geſchäftsbäufer ſind vollſtändig zerſtört Perſonen ſind nur
wenige umgekommen

Die Stahlfachleute in Pittsburg ſind der Anſicht San
Francisco werde ſich wegen der Beſchafſung von Bauſtahl nachEngland und Deutſchland wenden müſſen da die Pitts
burger Stahlwerke mit Aufträgen ohnehin überhäuft ſind Sie
ſetzen hinzu infolge der hohen Frachtſätze von Pittsburg zur
pacifiſchen Küſte werde es den ausländiſchen Werken möglich ſein
die zu Waſſer geſandte Ware billiger zu liefern als die Pitts
burger Werke

wer

Halke und Umgegend
Halle 24 April

Vom Bezirksansſchuß Jn der letzten öffentlichen Sitzung am
wurden u a nachfolgende Streitſachen verhandelt

Die Lebens Penſions und Leibrenten Verſicherungs Geſell
ſchaft G in Halle klagt gegen den Magiſtrat in Halle wegen
Veranlagung zur Gemeindegewerbeſteuer Gegen
die Veranlagung in Höhe von 336 Mark erhob die Klägerin
Einſpruch da ſie nur einen erheblich geringeren Betrag für be
rechtigt anerkennen konnte Der Einſpruch wurde jedoch als un
begründet zurückgewieſen worauf die Klägerin mündliche Ver
handlung vor dem Bezirksausſchuß beantragte Da es in der
diesmaligen Verhandlung zweifelhaft war welcher Betrag zur
Veranlagung herangezogen werden ſollte auch das von der
Klägerin beigebrachte Material als nicht genügend bezeichnet
werden mußte um die Herabſetzung der Steuer bewirken zu
können wies der Bezirksausſchuß die Klägertin koſtenpflichtig ab
und bezifferte den Wert des Streitgegenſtandes auf 469 Mark
Frau Mühlenbeſitzerin Helene Jung in Halle klagt wider die
Polizei Verwaltung in Halle wegen Aufhebung einer

olizeilichen Verfügung Die Klägerin iſt Beſitzerin
er Stadtmühle und wurde von der Polizei Verwaltung auf

gefordert das bei einer Neuvermeſſung des Grundſtücks ſich er
ebende überflüſſige Gelände an die Stadt zurückzugeben Ver
nüpft damit war die Entfernung eines Tores ſo daß dieſes
Stück als Weg für den öffentlichen Verkehr freigegeben werden
konnte Gegen dieſe Verfügung erhob die Klägerin Einſpruch
und als dieſer zurückgewiefen wurde Klage beim Bezirks
ausſchuß Letztere war von Erfolg denn der Bezirksausſchuß
beſchloß die Verfügung der Polizei Verwaltung aufzuheben und
legte ihr die Koſten des Verfahrens auf Jn der Begründung
des Urteils wurde angeführt daß bereits ſeit dem Jahre 1868
ein öffentlicher Verkehr nicht ſtattgefunden habe Die Polizei
Des müſſe alſo mit dieſem Zuſtand einverſtanden ge
weſen ſein

Der kaufmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte hielt am
Freitag wieder einen Diskuſſionsabend ab Es ſtand diesmal
eine Beſprechung über die Einrichtung der Krankenkaſſe zur Be

S Der Diskuſſionsabend gewann inſofern an
edeutung als das Referat zum erſten Mal von einem Vereins

mitaliede übernommen worden war Fil Marie Radiſch gab
zunächſt einen kurzen Ueberblick über das Weſen der Kranken
kaſſen und bob ſodann die Vorzüge welche die Beteiligung einer
Frau an der Veiwaltung der Krankenkaſſen für die weiblichenHeitalieder derſelben haben wücde hervor Da ſeien zunächſt

die öfters auftretenden Mißhelligkeiten zwiſchen Kaſſe und
Koaſſenmitalied verurſacht durch zu hohe Anſprüche desſelben
einerſeits oder durch die Behinderung des Vorſtandes dem
Empfinden des weiblichen Mitgliedes voll gerecht werden zu
können andererſeits Eine an der Verwaltung der Kaſſe be
teiligte Frau würde für weit beſſer vermittelnd eintreten und
ſomit manchen Aerger und Verdruß vermeiden können Auch in
den Fällen wo die Handlungsgehilfinnen mit voller Penſion
angeſtellt ſeien würde das weibliche Verwaltungsmitglied eher
in der Lage ſein zu verhüten daß die Angeſtellte in eine zu
niedrige Lohnklaſſe angemeldet würde auch würde ſie Höhe und
Wert der berechneten Penſion richtiger zu taxieren verſtehen
Am ſegensreichſten gber würde die Frau als Kaſſenkontrolleurin
für die weiblichen Mitglieder wirken da es dieſen oft ſchwer
falle ſich den Beſuch des männlichen Auſſichtsbeamten gefallen
laſſen zu müſſen Damit kam Rednerin auf den ſehr wechtigen
Punkt daß die Krankenkoſſe auch weibliche Aerzte anſtellen
möchte Wieviel eher würde dieſes erfolgen wenn weibliche
Mitaltieder zur Verwaltung der Kaſſe gehörten Das Kranken
kaſſengeſetz gewähre den Mitgliedern männlichen wie weiblichen
das aktive und paſſive Wahlrecht bei den Vorſtandswahlen
Leider machten die Frauen die nach dem kirchlichen dem
kommunnalen ja ſogar nach dem politiſchen Wahlrechte verlangen
an dieſem ihnen einzig aber unnmſchränkt zuſtehenden Wabl
recht ſehr wenig Gebrauch Jn einigen Städten wie Danzig
Kaſſel Frankfurt a M Köln ſei man bereits auf dieſem Wege

e e und habe ſowohl weibliche Vorſtandsmitalieder als
weibliche Kontrolleure gewählt Der reichlich geſpendete Beifall

Naturwiſſenſchaftlicher ein Sachſen und ringenDie erſte eferte nach rn Pfran ſar Ferek wie ine
feſtgeſetzt am 26 April ſondern da am nächſten Donnerstag der
Saal in Stadt Hamburg nicht frei iſt erſt am 3 Mai ſtatt

Der Lehrerverein der men von Halle hält am Sonn
abend 28 April 22 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraßemit nachſtehender Tagesordnung eine Sſtzung ab 1 Vortrag
des Herrn Lehrer Simon in Schönnewitz Der Kupferſchiefer
bergbau und der Hüttenbetrieb im Mansfeldiſchen 2 Erledigung
wichtiger geſchäftlicher Sachen

Evangeliſcher Jünglings und Jugendverein an St Ulrich
Die kommende Semeſter Generalverſammlung findet am 29 April
ſtatt Stiftungsfeſt am 6 Mai in den Kaiſerſälen

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag 23 April nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſteher Geheimrat
Zur nberger Stadtv Gygas und Greßler als Schrift
führer

Eingegangen iſt eine Petition des dritten kommunalen Vereins
auf Verlegung der Jahr und Viehmärkte nach dem Süden der
Stadt Das Geſuch wurde auf einige Wochen zurückgelegt
Wiedervorgelegt wurde eine Petition des Vereins zur Wahrung
Cröllwitzer Jntereſſen wegen Beſeitigung von Uebelſtänden in
S witz die Petition ward der Petitionskommiſſion über
wieſen

1 Der Magiſtrat beantrogte die Verſammlung möge dem
Verkaufe des aus vier Bauſtellen beſtehenden an der Zapfen
ſtraße und am Schülershof belegenen ſtädtiſchen Baublocks von
etwa 911 qm Größe an den Privatier Guſtav Rappſilber zu dem
von ihm gebotenen Preiſe von 31 M pro qm zuſtimmen Die
Bau und die Finanzkommiſſion unterſtützten dieſen Antrag
Herr Stadtv Schmidt hielt den Preis von 31 M für zu
gering man möge warten bis beſſere Angebote abgegeben
werden Herr Stadtv Kühme Die Bauſtellen brauche man
überhaupt nicht zu verkaufen ſondern man möge ſie zu ſtädtiſchen
Zwecken verwenden Wolle man das Grundſtück verwerten ſo
müſſe man die benachbarten keinen und baufälligen Häuſer erſt
hinzuerwerben und dann die Bauſtellen zuſammenlegen Herr
Stadtv Pfautſch ſtimmte dieſer Anſicht zu und meinte auch
man könne das Grundſtück für eine Fortbildungsſchule
die doch über kurz oder lang gebaut werden müſſe oder ſür eine
ſtädtiſche Volksbadeanſtalt verwenden Herr Stadtbaurat
Lammers Die Bauſtellen ſeien zu klein und für ſtädtiſche
Zwecke nicht zu verwenden Herr Stadtv Roth war über
haupt gegen den Verkauf dieſes Grundſtücks die Stadtverord
neten handelten immer nach dem Prinzip Grundſtücke die
offeriert würden wenn irgend möglich zu erwerben hier könne
man unmöglich mit dem Grundſotze brechen da es ſich zumal
um ein ſehr niederes Angebot handele Darauf wurde gegen
nur acht Stimmen der Magiſtratsantrag abgelehnt Ref die
Herren Stadtv Gygas und Grote

2 Die Anwohner der Leopold Zieten und Seyd
litz ſtraße haben wiederholt Klage gefübrt daß bei ſtärkeren
Regengüſſen die Keller durch das zurückſtauende Kanalwaſſer
überſchwemmt würden und daß die Grundſtücke ganz erheblich
zu leiden hätten Es iſt nun feſtgeſtellt worden daß an der
Oſtſeite der Bahnböſchung früher ein Entwäſſerungsgraben vor
handen geweſen iſt der die von dem Landrain und von den
Abhängen des Galgenberges abfließenden Waſſer teilweiſe auf
nahm und durch den Bahndurchlaß weiterführte Der Beſitzer
des öſtlich der Zietenſtraße belegenen Wäſchereigrundſtücks
Herr Martin Börner hat bei Einrichtung ſeines Gewerbe
betriebes an den derzeitigen Höhenverhältniſſen inſofern eine
Aenderung herbeigeführt als er mit Genehmigung der Eiſen
bahnverwaltung die ſ Z vorhandene Vertiefung des Geländes
zwiſchen ſeinem Grundſtücke und dem Eiſenbahndamme unter
Verlegung eines Röhrenkanals zuſchüttete

Der Magiſtrat führt dazu aus Die Eiſenbahn Verwaltung
behauptet zwar daß die Straße an der Unterführung der Gleiſe
der Halberſtädter Eiſenbahn tiefer liege als der zugeſchüttete
Graben daß daher eine Aufnahme der Regenwäſſer durch den
früheren Graben und den Durchloß gar nicht habe ſtattfinden
können ſie iſt aber bereit Herrn Börner die Herſtellung eines
Kanals von 30 Zentimeter lichter Weite von der Unterführuug
der Zietenſtraße bis zum Bahndurchlaſſe aufzugeben Dieſe
Maßnahme wird vielleicht eine teilweiſe Verbeſſerung der Ab
flußverhältniſſe herbeiführen Weſentlichere Vorteile für die An
lieger dürfte man ſich von der Regulierung der Wege am
Galgenberge zur Verbeſſerung der Abflußverhältniſſe wie
ſie vom Tiefbauamt in Ausſicht genommen ſind ver
ſprechen können Hiernach ſollen die Höhen der Straßen
zwiſchen dem Bahndamm und dem Galgenberge derart reguliert
werden daß nicht wie früher alle Niederſchlagswäſſer durch die
Zietenſtraße ſondern zum größten Teil durch den nördlich des
Börnerſchen Grundſtücks führenden Wirtſchaftsweg nach der
Straße am Galgenberg abgeleitet werden Ob die von der
Eiſenbahnyerwaltung vorgeſchlagene Legung von Tonröhren aus
reichend ſein wird wird von den Wirkungen der Regulierung
abhängig ſein Die Verſammlung wird daher erſucht die Re
gulierung genehmigen zu wollen und die Mittel im Betrage von
2400 M zu bewilligen
Die Bau und die Finanzkommiſſion haben für Ablehnung

dieſes Magiſtratsantrags votiert und vorgeſchlagen den Magi
ſtrat zu erſuchen daß er den alten Zuſtand wiederherſtellen
alſo den Graben wieder freilegen laſſe Herr Stv Grote
unterſtützte dieſes Votum Herr Stadtbourat Lammers
begründete die Anſchauung des Magiſtrats Die Herren
Stv Hertel und Stephan ſprachen gegen den Magiſtrats
antrag Herr Stv Heiſer entſchied ſich für dieſen bean
tragte aber im Jntereſſe einer Einigung die Anträge des Magi
ſtrats und der Kommiſſionen zu kombinieren alſo außer der
vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Regulierung auch den Graben
wieder freizulegen Herr Stv Lüderitz wünſchte vor allem
einen größeren Kanal in der unteren Wittekindſtraße Herr
Stv Emmer beantragte den Magiſtrat um baldige Vorlage
einer durchgreifenden definitiven Kanaliſierung dieſer Gegend
zu erſuchen Die Anträge Heiſer und Emmer wurden zu
Beſchlüſſen erhoben Referent Herr Stv Kallmeyer

83 und 4 fallen aus
5 Der Magiſtrot hat den Erwerb der Grundſtücke des Ziegelei

beſitzers O Hille und der Gebrüder Nagel beſchloſſen welche
zwiſchen dem Gelände des Giebichenſteiner Waſſerwerks
und der Götſche liegen Bei den hohen Fordernngen der Be
ſitzer einerſeits und der Notwendigkeit eines dauernden Schutzes
der Waſſergewinnungsanlagen ſoll die Gewährung des Ent
eignungsrechts beantragt werden Die Verſammlung genehmigte
daß die Erteilung des Enteignungsrechts nachgeſucht wird Ref
Herr Stv Hertel

6 Der Magiſtratsantrag wegen Erhebung einer Ver
gütung für Anbringung von Schaukäſten im Straßenluft
raume iſt geſtern ausführlich mitgeteilt worden Die Finanz
kommiſſion empfahl dazu in dieſem Etatsjahre die Gebühr nach
den alten Sätzen von 5 bis 20 Mark zu erheben und mit
dem Etatsjahre 1907 eine Regelung dieſer Gebührenfrage nach
dem Grundſotze der Billigkeit eintreten zu laſſenHerr Stadtv Thiele zweifelte den Rechtsgrund an auf welchen
der Magiſtrat ſeine Forderung ſtützt und meinte man möge die
Entwicklung im Geſchäſtsleben nicht durch eine Gebühr für die
Schaukäſten behindern Herr Bürgermeiſter von Holly er
klärte es müſſe verhütet werden daß jeder Geſchäftsmann einen
Schaukaſten ohne weiteres innerhalb des P Lichtraumes
anbringen könne Herr Stadtv Neſſe klagte daß immer
gerade der Gewerbetreibende mit Steuer und Gebühr getroffen
werde Herr Stadtrat Walger meinte die Straßen brauche

brachte den Dank der Mitglieder ſich die Stadt nicht durch die Schaukäſten von Privaten ver

engern zu laſſen Herr Stadtv von Blume ſprach ſ
gegen die Berechtigung der Gebühr aus Herr Siadtp
Glimm gab zur Erwägung ob es nicht zu ſchwere Folgen
habe das Recht zur Erhebung der Gebühr zu verneinen ünd
damit die Anbringung der Käſten als einen gemeinen Brauch
anzuerkennen Herr Stadtv Gieſe ſtellte den Antrag von
der Weitererhebung der Gebühr abzuſehen Der
Finanzkommiſſionsantrag wurde mit 31 gegen 18 Stimmen ab
gelehnt dagegen der Antrag Gieſe mit 30 gegen 19 Stimmen
angenommen Ref Herr Stadtv Prob ſt

7 Dem Erſuchen um Genehmigung eines Nachtrags zur Ord
nung betr Erhebung von Gebühren für die Benutzung der
ſtädtiſchen Kanäle im Bezirk der Stadtgemeinde Halle vom
i7 Januar 1905 und eines zweiten Nachtrags zum Ortsſtatut
betr die Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen
im Stadtkreiſe Halle vom 20 November 1888 und 1 April 1896
wurde nachgekommen Die Nachträge der Statute ſind vor
kurzem hier dem weſentlichen Jnhalte nach mitgeteilt worden
Ref Herr Stv Schmidt

8 fiel ausd War Abgabe ſteriliſierter Vollmilch zum Zwecke
der Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit wurden 2500 M be
willigt Der im Anſchluß hieran geſtellte Antrag auf Bewilligung
von 3000 M zur Einrichtung einer Säuglingsfürſorgeſtelle
wurde auf Antrag des Herrn Stv Herz au an den Magiſtrat
mit dem Erſuchen um nochmalige Ueberweiſung an die Geſund
heitskommiſſion zurückgegeben Ref Herr Stv Engelcke

10 Die Verſammlung war mit der Verpachtung der aus dem
früheren Betriebe der dem Hoſpital gehörigen Sandarnbe am
Goldberge wieder urbar gemachten Flächen von ca 3 59 und
27 Hektar auf die Zeit vom 1 Oktober 1906 bis dahin 1912 für
den jährlichen Pachtzins von 460 M an Herrn Amtsrat Wilh
Nagel hier welcher in dem Verpachtungstermine Beſtbietender
geblieben iſt einverſtanden Bisher wurden 310 Mark
Jahrespacht gezahlt Ref Herren Stv Klinkmüller und
Aßmann

I1 Die Herren Gebrüder Nagel und andere Einwohner von
Trotha und Giebichenſtein baten um Beſſerung der in der ehe
maligen Trothaer und Giebichenſteiner Gemarkung befindlichen
Kommunikationswege Die Petition wurde dem
Magiſtrat als Material überwieſen Bei dieſer Gelegenheit
wurde über die ſchlechte Beſchaffenheit der Feldwege im
der Umgegend der Stadt geklagt Herr Stadtbaurat
Lammers wies auf die im neuen Etat zur Verbeſſerung der
Feldwege eingeſetzte höhere Summe hin nnd ſprach die Hoffnung
aus daß im nächſten Jahre noch mehr für die Feſtigung der
m getan werden könne Ref Herr Stv Hertel

12 fiel aus
13 Die Verſammlung nahm von der Ueberſicht über die

bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten welche ſeit der Berichterſtattung
im Vorjahre anhängig geworden weitergeführt oder erledigt
ſind Kenntnis Es ſind jetzt 40 Prozeſſe anhängig Ref Herr
Stadtv Föhring

14 Die Verſammlung ermächtigte den Magiſtrat zur Klage
gegen den Handelsmann Karl Müller Steinweg 24 vor dem
hieſigen Landgericht nachdem dieſer gegen den wider ihn auf
Zahlung von 400 M erlaſſenen Zahlungsbefehl Widerſpruch
erhoben hat Ref Herr Stadtv Herzfeld

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde der Jnitiativantrag
das Gehalt des Herrn Stadtbaurat Rehorſt von 8000 auf
9000 M jährlich zu erhöhen mit 31 gegen 22 Stimmen
abgelehnt trotzdem der neue Erſte Bürgermeiſter Herr
Dr Rive lebhaft für den Ankrag eingetreten war

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

bl Halle 21 April
Ein Füſilier vom hieſigen Regiment Nr 36 ſtand am Sonntag

dem 14 Januar abends gegen 7 Uhr mit einem befreundeten
Ziviliſten vor den Konzerthallen an der Großen Wallſtraße
Während ihrer Unterhaltung kam der Arbeiter Hugo der
ſchon 12 mal wegen Könrperverletzung Widerſtandes und ähn
licher Gewalttätigkeiten vorbeſtraft iſt in ſtark angetrunkenemn
Zuſtande vorüber Er begann mit den beiden zu plaudern und
erzählte dem Füſilier er habe heute ſchon mit einem Artilleriſten
Streit gehabt weil er zu dieſem geſagt habe am nächſten Sonn
tag er meinte damit den 21 Januagar den berüchtigten roten
Sonntag werde es tüchtige Hiebe geben und Blut fließen
Darauf bemerkte der Füſilier lachend Nur Ruhe So arg
wird die Sache nicht werden H geriet infolge dieſer Antwort
auch mit den beiden in Streit und es bildete ſich ſchließlich ein
großer Menſchenauflauf Ein herbeigerufener Polizeiſergeant
wollte s Perſonalien feſtſtellen da jedoch H die genaue Aus
kunft verweigerte ſo mußte der Beamte ihn auffordern mit zur
Wache zu kommen H verweigerte auch das und wurde von
ſeiner inzwiſchen hinzugekommenen Ehefrau Amalie die gleich
falls ſchon vorbeſtraft iſt kräftigſt unterſtützt Sie ſuchte den
Sergeanten der H ſchließlich mit Gewalt fortbringen wollte
am Arm und Rockſchoß zurückzuhalten und ebenſo den zur Bei
hilfe bei der Siſtierung aufgeforderten Füſilier H ſelbſt ſchlug
mit Armen und Füßen um ſich trat den Beamten gegen das
rechte Schienbein ſo daß er acht Wochen lang Schmerzen daran
hatte und verſuchte ihn ſogar zu beißen Nur mit zen
Schwierigkeiten und mit Zuhilfenahme noch einiger Füſiliere
gelang der Transport zur Wache während deſſen die Frau be
ſtändig ſchimpfend und zerrend hinterdrein lief Als der Mann
dann in der Wache zurückbehalten wurde ſuchte ſie zweimal mitGewalt zu ihm zu dringen Das Endreſultat war für ſie
eine Gefängnisſtrafe von zwei Tagen und eine Geldſtrafe
von einer Mark für den Mann aber vier Wochen Gefängnis
und drei Tage Haft

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Geheimrat Profeſſor Dr Riedel in

Jena wurde zum Vorſitzenden des nächſten Deutſchen
Chirurgenkongreſſes gewählt Prof A Rambeau
bisher Leiter des fremdſprachlichen Unterrichts an der ſtädtiſchen
Hochſchule von Kanſas City Miſſourt iſt mit Beginn des
Sommerhalbjahrs als Lehrer der engliſchen Sprache an das
Seminar für orientaliſche Sprachen in Berlin berufen und
zugleich zum a o Profeſſor an der Univerſität ernannt worden

eh Bühnenchronik Anton Ohorn vollendet ſoeben einen
zweiten Teil ſeines Dramas Die Brüder von St Bernhard
unter dem Titel Der Abt von St Bernhard Jm
Deutſchen Volkstheater zu Wien hatte Anton Ohorns neues
Schauſpiel Unlösvar das ſich gegen die Unlösbarkeit der
Ehe und gegen das Zölibat richtet einen lärmenden Erfolg
Das Belle Alliance Theater in Berlin iſt von
einem Finanzkonſortium an deſſen Spitze eine erſte BerlinerBank ſiebt auf eine Reihe von Jahren gepachtet worden und
wird anfangs September d J als Opern und Operettenbühne
unter dem Namen Lortzing Theater unter der Direktion
des Hofopernſängers Max Garriſon eröffnet Das Kon
ſortium ſteht ferner wegen Ankaufs des Theatergebäudes mit
den Eigentümern desſelben in Verhandlungen Zum Betriebe
des Metropol Theaters in Breslau das im Rohbau

vollendet iſt wurde dem bisberigen Oberleutnant undDirektionsoffizier an der miltitärtechniſchen Akademie Georg

Nieter ſeitens der Regierung in Breslau die Konzeſſion er
teilt Direktor Nieter hat das Theater auf die Dauer von

en Jahren gepachtet
r Kleine Mitteilungen Profeſſor Erwin Kurz einem

Schüler Adolf Hildebrands iſt vom Sommerſemeſter 1906 andie Leitung der früheren Bildhauecſchule des verſtorhenen Pro
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feſſor Ruemann an der Akademie der bildenden Künſte in
ünchen übertragen worden Ein großes Beethoven

feſt findet vom 17 bis 20 Mai in Mannheim vom
Münchener Kalmorcheſter unter Fellx Weingartners

ſtatt Das hiſtoriſche Feſtſpiel Der Meiſterr in Rothenburg a d Tor wird wie im Wien
re mit darauffolgendem Feſtzug und Feſtlager am PfingſtJe 4 Juni zur Aufführung kommen Der Kölner Bann

kapitular Sſchnütgen bat ſeine reichhaltige Sammlung
mittelalterlicher kirchlicher und profaner Kunſtgegenſtände
der Stadt Köln zum Geſchenk gemacht Dieſe Sammlung ſoll
in einem eigens hierfür zu errichtenden Anbau des Kunſt

ewerbemuſenms untergebracht und einem beſonderen Muſenms
afſiſtenten unterſtellt werden Der Wert der Sammlung beträgt
mehrere hunderttauſend Mark Der Direktion der Floren
tiner Galerien iſt es gelungen nun auch den bisher noch
fehlenden Teil der Verkündigung des Melozzo da Forli
nämlich die zu dem Engel gehörige Figur der Madonna zu er
werben Der Kammerſänger Alfred Oberländer iſt am
Sonntag in Berlin im Alter von 49 Jahren infolge eines
Schlaganfalles geſtorben
e

Der mitteldentſche Bergarbeiterſtreik
Entgegen den niedriger lautenden Angaben der Bergwerks

verwaltungen beziffert die Streikleitung die 948 der
Streikenden auf 5169 wenigſtens ſei an ſo viele am
letzten Donnerstag Unterſtützung gezahlt worden Von derſelben
Seite aus wird außerdem die Nachricht verbreitet daß außer
den Riebeckſchen Montanwerken auch die Werſchen Weißen
feller Aktiengeſellſchaft die neunſtündige Arbeitszeit zu
geſtanden hat
e
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Provinzialnachvichten
Onedlinburg 28 April Das Denkmal unſeres verſtorbenen Oberbürgermeiſters Brecht wurde geſtern

feierlich enthüllt Die Weiherede hielt Oberbürgermeiſter Banſi
der Brechts große Verdienſte um die Stadt Quedlinburg auf
materiellem und geiſtigem Gebiete ſeine Bedeutung als Ge
ſchichtsforſcher und ſeine Tätigkeit in den Verwaltungsorganen
des Kreiſes und der Provinz mit berzlichen Worten hervorbob
Namens der Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen legte
Profeſſor Größler Eisleben einen prächtigen Kranz am Denkmal
nieder Das Gleiche tat Archivrat JacobsWernigerode namens
des Harzvereins für Geſchichte und Altertumskunde Das von
Prof AndersBerlin geſchaffene Denkmal ein aus Granitblöcken
aufgebauter nach oben ſpitzzulaufender etwa drei Meter hoher
Obelisk in deſſen oberem Teile ſich das Reliefbildnis des Ver
ewigten befindet ſteht am Eingang zum Brühl

Halberſtadt 23 April Selbſtmord Der frühere lang
jährige Pächter des Reſtaurants auf den Spiegelſchen Bergen
Franz Platte eine bekannte Perfönlichkeit erſchoß ſich
geſtern angeblich wegen feblgeſchlagener Spekulatiouen

Burgörner Nendorf 23 April Schußverletzung
Der Bergjunge Schornſtein der in ſeiner Stube mit einem ge
ladenen Teſching hantierte berührte dabei den Hahn der Schuß
ging los und ſeine im Zimmer weilende zu Oſtern konfirmierte
Schweſter wurde durch den Schuß am Auge verletzt Die Ver
letzung iſt glücklicherweiſe nur eine leichte und das Augenlicht
des Mädchens bleibt erhalten

Ziegenrück 23 April KKammerherr v Breitenbauch,
unſer Landrat beging geſtern ſein 50jähriges Jubiläum im
Dienſte des preußiſchen Staates Aus dieſem Anlaß traf am
Sonnabend Oberpräſident v Bötticher im Hauſe des Jubilars
auf Burg Ranis ein geſtern auch Regierungspräſident v Fidler
Erfurt Beim Feſteſſen brachte der Oberpräſident einen Trink
ſpruch auf Herrn v Breitenbauch aus und überreichte ihm im
Auftrag des Kaiſers den Roten Adlerorden 2 Klaſſe Leider
erlitt Herx Oberpräſident v Bötticher auf Burg Ranis dadurch
einen Unfall daß er ausglitt und ſich dabei eine Verletzung der
Schulter zuzog

Fiſenach 23 April Der Kölner Männergeſang
verein beſuchte am Sonntag vormittag die Wartburg Vor
dem Bachdenkmal brachten die Mitglieder eine Geſangshuldigung

Das Schlußkonzert verlief glänzend

Deſſan 23 April Mord und Selbſtmord Hier er
droſſelte am Sonntag vormittag die Frau eines Arbeiters ihre
5 jährige Pflegetochter Hedwig Felix Seitdem iſt ſie verſchwunden
wahrſcheinlich hat ſie Selbſtmord verübt Die Frau war ſchwer
mütig und ſollte das Kind jetzt den Eltern zurückgeben konnte
ſich aber von ihm nicht trennen

d J W Vermiſchtes
Wieder ein Mord in Konitz Sonntag wurde wie der Tag

aus Konitz meldet aus dem Mönchſee und zwar an der Süd
ſeite am äußerſten abgelegenen Ende des Sees die Leiche des
Eiſenbahnſchaffners Karl Wohler aus Konitz aufſgefiſcht und nach
der Leichenhalle des ſtädtiſchen Krankenhauſes befördert Die
vorgefundenen Verletzungen deuten darauf hin daß ein Ver
brechen vorliegt ein junger unverheirateter etwa 24 Jahre
alter und ſeit wenigen Monaten angeſtellter Beamter galt als
ſehr ſolide Er wurde zuletzt am Freitag abend mit ſeinem

ugführer und einem jungen Kollegen geſehen Sie trennten
am Königsplatze wo eine Schaubnde eine größere

Menſchenanſammlung veranlaßt hatte Von da ab fehlt jede
Spur W wurde vermißt als er am Sonnabend nicht zum
Jrübzuge und auch im Laufe des Tages nicht zum Dienſt
erſchien Merkwürdigerweiſe iſt bereits am Sonnabend mit der
Abſuchung des Mönchſees begonnen wonden

Die Fiſchkonſervenvergiftung in Mainz Nachdem vorgeſtern
abend das zweite Kind der Familie Gutmann aus Nürnberg
infolge von Vergiftung durch den Genuß von Büchſenfleiſch ge
ſtorben iſt iſt nun auch noch ein Kind der Witwe Storker
vel der das Eſſen ſtatifand geſtorben Die Zahl der Opfer
beträgt demnach fünf

Ueberfall auf eine Verkäuferin Jn Stuttgart wurde in einem
im belebteſten Teile der Kanzleiſtraße eine Ver

äuferin von einem Unbekannten überfallen und ſchwer verletzt
Der Täter raubte dann die Lad enkaſſe aus und entkam

Exploſion an Bord eines Dampfers Bei Hamburg erfolgter h abend gegen /27 Uhr auf dem am häiſerentſt
egenden Dampfer Delos der Levantelinie eine Keſſelexploſion

V zwei Mann getötet und zwei ſchwer verletzt wurden
e Urſache der Exploſion ſteht noch nicht feſt
Von einer neuen Seelenbeſchwörerin berichtet die Beut enerGrenzztg Kaum iſt es den Vehörden gelungen den üg

ſei die Hell und Gottſeherin Agnes Slabon in Soßnitza
u Jahren betrieben hatte zu dämpfen ſo taucht jetzt

Ki neue Beſchwörerin mit Erſcheinungen auf die die
unſt ihrer Vorgängerin weit in den Schatten ſtellen

läbt dir Zanberin eine Ortsarme namens Paczyna
u ie Seelen der Verſtorbenen in ihre Wohnung marſchieren
r ſich mit ihnen in Gegenwart von Angehörigen
e Lrett Fragen und Antworten zwiſchen den Lebenden

Toten ſo daß die Beſucher tatſächlich des Glaubens ſind
u her eelen der Verſtorbenen eine Unterredung gehabt
ch en Die Kunde von den Wundertaten verhreitete
idend pFroßer Geſchwindigkeit Die Wohnung war faſt jeden

Die Poilgei brechen h J überfüllt
ervon Kenntnit ſtelltewochung und rrieb die Leute hinaus ktente das Haus imter Be

9 Uhr 9 MinErdbeben in Junsbruck Sonntag vormitt
wurde in Jnnsbrug ein kurzer Eidſtos verſpint

Kohlenſtanbexpkoſion Aus Trinidad ColoradDa eine Kohlenſtaubexploſion in einen er e ähähe
und Eiſengeſellſchaft gehörigen Bergwerk ſind am Sonnabend
ine keiter meiſt Jndianer und Japaner getötet
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Das Befinden des Reichskanzlers
Berlin 24 April Der Reichskanzler Fürſt Bülow bringt

den größten Teil des Tages außer Bett zu Er empfing
geſtern nachmittag den Staagisſekreiär des Auswärtigen
v Tſchirſchky und den Chef der Reichskanzlei Wirklichen Geh
Ober Regierungsrat v Loebell

Der Seemannsſtreik in Hamburg
Hamburg 24 April Die Hamburg Amerika Linie teilt mit

Nach den Berichten eines hieſigen Blattes wurde in der öffent
lichen Verſammlung des Seefahrer von dem Vorſitzenden mit
geteilt daß nach einer Depeſche aus New York der Dampfer
Blücher der mwra Aperita Atgte feſt läge weil es

wie es in dem Berichte wörtlich heißt den amerikaniſchen
Arbeitsbrüdern gelungen ſei die Mannſchaften von dem genannten
Dampfer herunterzunehmen Demgegenüber konſtatieren wir
daß unſer Poſtdampfer Blücher laut Meldung ans New York
fahrplanmäßig am 19 ds 6 Uhr nachmittags mit 1198 Paſſagieren
und mit Ladung ſeine Reiſe nach Europa angetreten hat
Es iſt keinerlei Meldung eingelagufen nach welcher der Dampfer
mit ſeiner Mannſchaft auch nur irgendwo eine Schwierigkeit
gehabt hätte welche einen Schluß auf außergewöhnliche Ein
wirkungen zuließe

Der Bergarbeiterſtreik in Frankreich
Aniche Dep Nord 24 April Vorgeſtern abend hielten

ungefähr 1500 Ausſtändige eine Verſommlüng ab in der ſie
Fortſetzung des Ausſtandes beſchloſſen Als die Arbeiter
nach Schluß der Verſonmlung Kundgebungen veranſtalten
wollten wurden ſie vom Militär zerſtreut Die Ausſtändigen
wollten dann die Arbeitseinſtellung in den Glashütten herbei
führen Dem widerſetzte ſich der Vorſitzende des Glashütten

arbeiter Syndikats

Lens 24 April Das Mitglied der Fédération Syndikale der
Bergarbeiter Nouatte und der Delegierte des Bergarbeiter
ſyndikats von Avion Mainier ſind geſtern nachmittag unter
der Anklage der revolutionären Agitation verhaftet worden

Die ruſſiſchen Wirren
Odeſfſa 24 April Die vorgeſtrigen Wahlmännerwahlen

hier und in Kiſchinew endeten mit dem Siege der konſtitutio
nell demokratiſchen Partel

Ein neues Kabinett in Serbien
Wien 24 April Hieſigen Blättern wird aus Belgrad ge

meldet an den hieſigen ſerbiſchen Geſandten Wuitſch ſei eine
formelle Aufforderung ergangen die Kabinettsbildung zu über
nehmen der Geſandte hahe dies aber mit dem Hinweis auf
die Notwendigkeit Aer raſchen Löſung der Verſchwörerfrage
abgelehnt

Belgrad 24 April Der Präſident der Skupſchtina Nikola
Nikolitſch ſoll mit der Bildung eines neuen extrem
radikaglen Kabinetts betraut werden Der König habe
eingewilligf die Venſchwörerfrage vor dem Anleihe und
dem Geſchü lieferung Problem zu löſen

Der Untergang von San Fraueisco
New Hork 24 April Veranlaßt durch die Mißbilligung

des Auslandes über die Zurückweiſung der angebotenen
Hilfe für Kalifornien hat Präſident Rooſevelt dem Kongreß
eine Botſchaft zugeben laſſen worin er die Bewilligung
weiterer 14 Millionen Dollars vorſchlägt und ſeinen
Standpunkt verteidigt daß Amerika keine ausländiſche Unter
ſtützung benötige Die Botſchaft beſagt aber Rooſevelt empfinde
eine tiefgefübhlte Wertſchätzung für das gütige Mit
gefühl und die angebotene Hilfe

San Francisco 24 April Ueber Azoren Emden Das
Feuer iſt um Mitternacht nördlich des Fährhanſes von
neuem ausgebrochen und hat heute morgen in Richtung
der Werſtanlagen eine gefährliche Ausdehnung angenommen

San Francisco 24 April Der Wiederausbruch des
euers erfolgte geſtern in den erſten Morgenſtunden Die

Kohlenbunker nördlich des Fährhanuſes brennen heftig
und bilden eine ernſte Gefoahr Das Feuer droht ſich ſeinen
Weg durch die Docks nördlich des Fährhauſes zu bahnen und
das große Fährhaus zu erreichen

San Francisco 24 April Die Vürger ſind entſchloſſen die
Stadt größer und ſchöner wieder anfzubauen Die
aufgefundenen Leichen werden verbrannt um den Ausbruch von
Seuchen zu verhindern Alle Flüchtlinge im Preſidio und im
Golden Gate Pork müſſen binnen drei Tagen die Stadt ver
laſſen Die Eiſenbahnen gewähren freie Beförderung

New Hork 24 April Jm Kongreß iſt folgende Reſolution
eingebracht und beſchloſſen worden daß der Zoll auf
Strukturſtahl und anderes Banmaterial für San Francisco
für ein Jahr auf gehoben werden ſoll

New Hork 24 April Zwei Erderſchütterungen
wurden geſtern 1 Uhr früh in Grants Pas und Glendale
im Staate Oregon verſpürt Die Gebände gerieten ins
Schwanken Die Bewohner flüchteten ins Freie jedoch iſt kein

nennenswerter Schaden zugeſügt worden

Der engliſchtibetaniſche Vertrag
Shanghai 24 April Meldung des Reuterſchen Bureaus

Der revidierte engliſch tibetaniſche Vertrag iſt in
Peking unterzeichnet worden Er ſetzt feſt daß Eng
land und Tibet das chineſiſche Protektorat über
Tibet anerkennen Großbritannien verpflichtet ſich in
innere Angelegenheiten Tibets nicht einzugreifen außer wenn
dies andere Mächte tun China erklärt ſich damit einver
ſtanden mehrere tibetaniſche Märkte dem indiſchen
Handel zu öffnen Telegraphenlinien in Tibet zu bauen
und Großbritannien bei der Erteilung von Eiſenbahn
Konzeſſionen in Tibet zu bevorzugen Ferner willigt
China ein 2 400 000 Taels Entſchädigung ſür die Koſlen
der britiſchen Expedition nach Lhaſſa zu zahlen

Berlin 24 April Die Ratifikationsurkunden zu dem von
Preußen und Oldenburg zur Regelung der Lotterie
verhältniſſe am 9 Dezember v J abgeſchloſſenen Staats
vertrage nebſt Schlußprotokoll ſind am 21 d M hier aus
getauſcht worden

Weimar 24 April Die hier tkagende deutſche Shake
ſpeare Geſellſchaft ſandte ein Sympathietelegramm an
die engliſche Schweſtergeſellſchaft und ernannte Proſeſſor Edward
Dowden Dublin zu ihrem Ehren mitglied

Detmold 24 April Jm Diesſeits Prozeſſe gegen Un
bekannt wegen Verletzung des Telegraphengebeimniſſes war der
Redakteur Stärcke zweimal zu der höchſt zuläſſigen Geldſtrafe
und rm hre Zeugniszwangshaft verurteilt worden Die
zwelte Vernrteilung war von der Strafkammer des Land
gerichts Berlin 1 als ungeſetzlich aufgehoben worden Nunmehr
bat Fürſt Leopold zur Lippe im Gnadenwege verfügt daß
dem verurteilten Redakteur auch die erſte Strafe von 300 Maxk

2 n Wie die HamburgAmerifka
lt ſteht demnächſt eine Erweiterung ihrer Ver

April

bindungen durch Gründung einer Dampfer Linke von
Hawyrurz über verſchledene andere kontinentale Häfen nach

afenplätzen des perſiſchen Golfes bevor
Hamburg 24 April Von den TruppentransportDampfern

der Reederei F L Slomann Co ſind Katharine Park mit
ffizleren und 2507 Mann ſowie Vennächar mit 9 Difizleren

und 1687 Mann von Wladfwoſtok kommend in Odeſſa
angekommen der dritte Truppentransportdampfer Errol hat
am Sonnabend Suez paſſiert

Dortmund 24 April Beil der Ausführung von Spreng
arbeiten im Dortmunder Eiſenwerke Unſon wurden drei
Arbeiter davon einer ſchwer durch Sprengſchüſſe verletzt

Königinhof 24 April Wegen Lohnforderungen ſind von faſt
allen Webereien etwa 4000 Arbeiter in den Ausſtand ge
treten Die Unternehmer ſtehen den Forderungen der Arbeiter
ablehnend gegenüber Die Behörden verfuchen vermittelnd
a Prgretfen bisher ſind ihre Bemühungen jedoch erfolglos ge

Eydiknhnen 24 April Jn dem ruſſiſchen Grenzſtädtchen
Pil wiſchki brach vorgeſtern ein Brand ans durch den etwa
80 Gebäude eingeäſchert und zahlreiche Familien obdachlos
wurden Verluſte an Menſchenleben ſind nicht gemeldet

Teſens 24 April 11 Arbeiter des Silberbergwerks wurden
von einer Lawine überraſcht und umgeriſſen jedoch bis
auf einen gerettet

Antwerpen 24 April Zu der Lloyddepeſche betreffend den
Untergang des beigiſchen Scdulſchiffes Graf
de Snet de Naeyer bemerkt das Blatt Metropole Da die
Barke Dunkergue 26 Mann des Schulſchiffs an Bord
hat das verunglückte Schiff aber 30 Kadetten 9 dem Stabe
und dem Lehrkörper angehörige Perſonen 11 Matroſen 1 Koch
und 3 Maſchiniſten im ganzen alſo 54 Perſonen an Bord hatte
müſſen alſo 28 Mann verunglückt ſein

Paris 24 April Etwa 6000 Juweliere und Gold
arbeiter beſchloſſen geſtern abend von morgen ab in den
allgemeinen Ausſtand zu treten Sie verlangen den Acht
ſtundentag mit demſelben Lohn wie für den Zehnſtundentag

London 24 April Der britiſche Botſchaftsrat in Madrid
F L Cartwright iſt zum Miniſterreſidenten in München
und der Geſchäftsträger in Darmſtadt Grant Duff zum
Miniſterreſidenten in Havanna ernannt worden

Leitung Otto Sonne
Berankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romager
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr 4
Die Rheinisch Westfälischen Kalkwerke in Dornap haben

in den ersten 9 Monaten des laufenden Jahres einen Mehrgewinn
von 425 000 M erzielt Wenn auch nicht anzunehmen ist daß die
letzten Quartale einen entsprechend groben Mehrverdienst bringen
da das vierte Quartal 1904/05 schon sehr gut war so rechnen doch
der Gesellschaft nahestehende Kreise auf einen Mehrgewinn von
über 1/2 Mill M

Ausdehnung der oberschlesischen Stahlproduktion Das
dem Fürsten von Donnersmarek nahestehende Eisen und Stahlwerk
Bethlen Fava Aktiengesellschaft in Schwientochlowitz in Ober
schlesien beabsichtigt ein neues Stahl und Walzwerk zu erbauen
Hergestellt werden sollen auf dem Walzwerke Träger und Draht
Die Bethlen Falvahütte ist eines der oberschlesischen Werke die
in weiteren Kreisen weniger bekannt sind Sie ist aus dem Montan
besitze des Fürsten Guido von Donnersmarek hervorgegangen der
ja auch das Eisenwerk Kraft J hat Bethlen Falva hatein Aktienkapital von /2 Mill M und eine Anleihe von 2 Mill M

A L Mohr Akt Ges in Altona Bahrenfeld Das Reichs
gericht hat die Patentstreitsache zwischen dieser Firma und der
van den Berghschen Margarinegesellschaft in Cleve zugunsten der
ersten Firma entschieden In diesem Patentstreitverfahren drehte
es sich um die Frage ob durch das Patent 97 057 der bloße Zusatz
von Eigelb zur Margarine nur dem atentinhaber gestattet sei
Das Reichsgericht hat dieses Patent aufgehoben und damit den
Zusatz von Eigelb zur Margarine freigegeben

Die Deutsch Amerikanische Petrolenmgesellschaft erzielte
1905 nern 2105241 d Abschreibungen einen Reingewinn von
905 084 M

Schlachtviehhofmarkt Leipzig23 April Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 526 Rinder und z2war 227 Ochsen 22 Kalben 146 Kähe
131 Bullen 189 Kälber 728 Stück Schafvieh 1563 Schweine zu
sammen 3006 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 7o2 junge fleischige nicht ausgemastete 733 mäßig genährte junge gut genährte ältere 664 gering genährte jeden Fiers 60
Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 74u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 70

3 ältere ausgemästete Kühe 644 mäßig genährte Kühe und Kalben 57
gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 h höchsten Schlachtwertes 702 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genührte 69Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 miitlere Mast und gute Saugkälber 53
3 geringe Saugkälber 454 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 40
32 ältere AMasthammel 383 mäßig genährteHammel Schafe Mlerzschafe 36

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen u

2 fleischige 683 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 65
4 ausländische aus 292 e J m 63

n an in Rindern Kälbern Schafen und Sehweinenmittelmäßig erkauft 488 Rinder und zwar 204 Oehsen
u 143 Kühe 119 Bullen 189 Kälber 493 Sechafe 1483

chweine

Preise von Kall Kuxen
kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 23 April

Geſd ſHriet Geld BrietAlexandershall 9900 10,050 Hohenzollern 3300 9025
Beienrode 89001 8000 Hugo 1776 1576
Brandenburg 400 6550 Johannashall 7460 7525Burbach 14,800 15,100 Justus I 16100Carlstund 2700 9800630 Ludwigshall 159 161

8150 Neustaßfurt 21,100 21,400
3501 400

99 11,800 11,950 KajsorodaCecilienhail 480
Desdemona 8050

4650Deutsechland 4725 Roland1799 Ronnenberg Akt 206Friedriohshall 176 207Glückaut Sonderseh 19 20,100 Rothenberg 3700 37765
Hannov Kali Akt 98 101 Salzdetturt Kaliw A 267 2723Hansa 0b0 3750 Schieferkaute 1726 1800
Hattort 1260 Sohwarzburger Sal 886Heldburg 888 8690 8790 Siegtfried I Too 4800
Heldrungen 3800 3900 re 350 366Eoroynis lIhelmehall 9 9 14,900 165,100verhängt vom Amtsgericht Detmold erlaſſen werden ſoll

30,200
Hohenfels 140 600 10,700 Winterehall 14,860 16,100



Tee

r

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse asw

Berlin 23 April Fröhmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländ 177 181 AL Mai 186,50 Roggen inländ156 00 160 do d Gerste Ieiciito inländisehe Futtergerste 140 148
schwere 149 156 russische und m n leichte 133 140
schwere 141 152 alles ab Bahn u frei Wagen Haker märkmecklenburg pommersehe posen sehles fein 178 188 mittel
170 177 gering 165 169 russischer fein 167 170 mittel u gering
162 166 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixecl guter
122,50 135,00 mit Geruch runder 150,00 163,00 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 178 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 23,25 26,00 Roggenmehl No O und
loco 20,70 22,50 Weizenklele 10,650 11,20 Roggenkleie
10 60 11,10 M ab Mühloe

Hamburg 23 April Weizen fest mecklenb u ostholstein
183 188 Roggen fest mecklenb u altmärk 168 174 russcif 9 Pud 10/15 April 122,00 Gerste fest südruss eit A ril
108,00 Hafer fest holst u mecklenb 172 180 Mais ruhig
Ameriec mixed eit per h 97,650 La Plata eif April Mai 99,650

Antwerpen 23 April Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste stetig

New York h e Roter Winterweizen Loco892 vorige Notierung 90 Mai 86/4 867/e Juli 84 84 Sept
8278 8258 Mais Mai 532 54 Juli 527/8 53 Sept 531/8 5378
Mehl 3,35 8,35 Getreidefracht 1 1/8

c hieago 23 April Tele Weizen Mai 785 7958 Juli
782 780 Mais Mai 46 h 46

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 23 April Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,00

Feuchte Stärke 9,40
Magdeburg 23 April Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60

Knflee
Hamburg 28 April Sehluß Kaffee good average Santper Mai 38,00 a Sept 39,00 Gd Dez 39,75 a März 40,50 ad

Stetig
Hamburg 23 April Kaffee ruhig UVmsatz 2500 Saelr
Amsterdam 23 April Java Kaffee good ordinary 32,50
Ha vre 23 April Sehlußberiecht Kaffee good average Santos

Mai 48,00 Sept 48,75 Dez 49,25 März 49,75 Ruuig
Zueker

Hamburg 23 April nachm 6 Uhr Räben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

r 24

April 1r 1000

e nie Oct Dez 271

Hamburg 23 April
Mai 16 Mai Juni 16 G
Aug 40,00 Sept 02 37,00

Balances at Oil Clty 1,61

Broemen 23 April

Köln 23 April

Paris 23 April

New Vork 23 April
Rohe und Brothers 9,15

Woll e

Amerikanische

Dez Jan 6,60

London 21 April

Oölsnanten Ole
Schmalz ruhi

45 Vk in Doppeleſmern 464 Pf Speo
Hamburg 23 April Räböl ruhig verzollt 51,00

Rüböl loco 654,00 Mai 654,50
Antwerpen 23 April Schmalz

Schlußbericht
Mai 57,75 Mai Aug 57,75 h 59,75

elegr Schmalz Western steam 8,95

Petrolenm
Hamburg 23 April Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen 23 April Schluß Rakffiniertes r19,50 b2B April 19,50 Mai 195 Sept Dez 20,00
New Vork 23 April Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Retfined in Cases 10,30 Oredit

Fett waren

er April 111

Baum wolle
Bremen 23 April Baumwolle stetig Vpl middl loco 69
Liverpool 23 April ſSehluß Raumwolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 2000 B
o00od ordinary s willigApril Mai 5,86 Mai Juni 5,86 Juni Juli 5,8

Septbr 5,82 Septbr Okt 5,68 Oktbr Nov 5,61 Nov Dezbr 5,60

Chemisehe Prodnukte
Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 7/2 d

Mal 16,90 Aug 17,26 Okt 17,60 Dez 17,76 März 16,06

Färis 23 April Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 22,26
bis 22,650 Weiber Zucker No 3 kär 100 kg April 264 da

ondon 25 April 96 90 Javazuoker rubig loco 9 sh h
Räben Rohzucker flau loco 8 sh d

Spiritus
Nordhausen 23 April Branntwein loco 46 o Vol für 7

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Müärz Sept 67,60 68,60 desg
40 Vol loco 59,60 60,00 März Sept 60 61 M

Spiritus matt April 16 April
Paris 23 April Spfritus ruhig April 40,00 Mail 40,25 Mai

weiß looo
Ruhig

g Loko Tubs u Firkins

Rüböl ruhig April 67,765

Ohicago 28 April Telegr Scohmalz Mal 8,45 Juli 8,60

Tendenz willig
April 5,86

Juli August 5,87 Aug

Metalle
Fisleben 23 April MR A Kupfer 178 181 M 178 181 u

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasag
Hambuüurg 33 m l Silber 89,75 Br 89,265 G
London 23 April Silber 297
Amsterdam 23 April Bankazinn 108
London 23 April eCa 6,26 Consolidated Goldtfields of Afrika 4,65 De1 Durban Kobdepoort 3,765 New Jagersfontain 8,87 Tran

ötining and Gold Estates 1,47 Chartered 1,65 East Rand
Ranadmines 6,28 Shebas 7/3 Ruhig

London 23 April Schluß Chilikupfer fest 85
2 Mon 8256 Zinn e Straits 178 3 Mon 175
span 15416 engl 1696 Zink fest gowöhnl Marke 26

a

Lstrl

spez 265
warrants 49 sh 4 d

Glasgow 23 April Schluß Roheisenwarrants diidädelsborough 48 sh 4 d

Wasserstünde bedeutet 4 über unter Null

Aussig Von den oberen Plätzen werden 104 om Fall gemeldet

Glasgow 28 April Vormittag Roheisen Mixed numbers

Bechuanaland Exploration 0,62
X

3eerg

svanl

Blei sStetig

Mixed numbers

Sei un Vure Fall Wuens
Artern Brückenpegel 22 April 41,20 23 April 1,20
Woeißenlels Oberpegoel 2 42,60 6 1do UVnterpegei i 21861Trotha 24 WeAisleben Oberpegei 22 2,65 23 2,62 3

do Unterpegel 2,44 4242 2r 1,98 2,00 2Kalbe Oberpegel 1,86 4 1,86do Unterpegel 1,68 1,74 g
Moldau TIsor Bger, RIbe

ri uohe l April Fall Wuehsnäwels 22 o C TIorgau 23Prag W re Wittenberg 77Jungbhunzlam 0,41 29 NRoblau 2,221 b
Laun 0,58 2 Barby 2,60Pardubitz 0,57 10 Magdeburg 2,25 8Brandeis 1,03 17 rangermde 3 14 6Melnik 40,86 2 Wittenberge 2,75 4Leitmeritz 0,72 5 Dömitz Peg 22 12,15 1
Aullg 23 1,08 10 I auenburg 23 2,13 2
Dresden 2 0,30

Oesterr einhtl Rentel 4 99,400 Pr Hyp A B abgk 4 100 25626 Anhal A ik P oIndastrie Akten nhalt Kohlenwerkel 4 99,65060 Hamb Amerik Pakf 4 101,900Berliner Börse Fortugianl IIr Spee treo 14,00 e do o do 9 91 2 We s 55 zog Berl Nioktr Werko do do 103 5002
Sach Rumän Anl v 1894 4 91,90b do unk bis 1913 4 1102,00b20 ver o jerf, 9 158 309 90 do unk 06 4/2 102 00bz0Harpener conv 1892 4 1100,606023 April do do V 1905 4 91,70026 Preuß Ptäb Bk 8 XX d An zulio 207 759 do do unk o8 42 101 900 do unk 07 4 100 800

F Russ Anleihe v 1905 4 90 50026 u XXIink 10101 4 100 60 z Annaburger Steingn Bismarckhütte 4/2t02,308 Hart Maschinen 42 104 500Ergänzung u den h 92 1890 I B 40 S XV nie 14 4 102 00dre Areiimedes 162,00220 hw Kohlen A ſiteitos eleictr i 79 600Meldungen im gestr Abendblatt o 89 25 u 10 T Arenberg Bergbau 35 739,000 raunsehw Kohlen 2 elios elektr 2 79,6002 J u r 4 82,00 b do S XXVIIunk 151 4 162,500 I Buderus Fisenwerkel 4 101,600 Hibernia 1903 4eonv Obligat 34 73 30026 do S XXVI unk 14 9 100,000 geh h t 4 Burbach Gewerleseh 5 105 ootes Höchster Parbw 42103,500
Schwed St R A v 04 3/2 do S XXIV unk 12 3 e 96,75b0 Berlin Char au rn Charlott Wasser w 4 Ekohenfels Gew 5 d 506Bank Kont Bukar Stadt A 880 v A72 98 50020 do Kl Obl unk 08 4 100 ob e r r 8 e Continentale do 4 103,300 Gebr Körting /2 103 o

Berlin Wechsel Lombard do do Kleine 42 98,50620 do Com Obl II b 10 4 103,500 do Zo b 7 163 so Dannenbaum 4 00,000 Krupp Gusssfahl 4 02,00e
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Ai do 500 I 4 h do do IV unk 12 3 101,750 4 ne v r S Dessauer Gas 42 106,256 II aurahütte 4 102,100
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 95,9002 do do III unk 12 3/2 99 50620 do Plefterberg Br n 241 505 do 1692 4 106,500 Ludw Löwe Co

j 7 W D t t 3oeeeeeeeeeeeeeeeeceeeeeeeeecceeeeeeeeceenneeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeee
Paris 3 Petersburg und Sr Typ Pläbr 92 8 X von 1905 4 102,75020 Bresla er e e Hisen Bierbrauerei 49 f08 208 do do 96 000
Warsehau 8 h ung 4 NEBüehn r 6 737 o do Kabelwerke 42 108 600 Norddeutseh Lloyd /2 102 850Plätze 6 Norw Plätze 6 i S III unk b 1909 4 I103,100 r r Donnersesmarckhütte 4/2 97,250 do do 4 1101,0060Schweiz 42 Wien a u 34 e e do S IV unk b 1910 4 Ios,000 Caroline b Oktleben 22 352,20 I örtm und Vnion 5 11075 do 1902 4 101,258e o 8 II un b 1908 98,000 Gharloith Wasserw Is sss vom do 5 108,250 Obersehl Risenb B 4 101 768r P 4 Tr vo Sehwarzbe r r es 90 do 498908 do Hisen Ind 4 99 20be5
Ids ort d Banknoten I e r er S III u V 4 100,806 rium Plektr ILief Ges 42 105 800 Rombacher Hütten w 4Geldsorten un noten Barletta 100 Lire r M s 24,106 do S VI unk b 12 4 102300 alt 200 do Licht u Kraft 412 104 00626 Rybnicker Steink 42 102,500

Münze Hufſraten pr St Ereiburg 15 Fre r 61,25 b do Ser I unk b 06 3 99,000 90 Iino oleis 17 260 do do do unk 10 4/2 105 30b2 Sehalker Gruben 4 1100,500
Rand do do t 1858 rer Westd Boden Credit do Splogolg as p 12 205 do Gelsenkirch Bergw 4 101 40b8 do do 1898 4 102 o8 Gulden Stücke öst do do u e 4 M o 405 500 8 II kündb 4 01 o u r 26 113 2600 G eorg Mar Bergw 102 800 do do 1899 4 100 208
Gold Dollars do öze r Uvst 160 80 J 4 100 600 I do do 4 100,008 do do 1903 4 100 106Imperials alte do 1901 I o ffr pt 160 80ez Go Ser unk b o5 4 on 400 üissoldörfer Pisonb 9 e f Hlektr Untern 1 99,70020Sohüekert Fleictr 4 99,700esh e nuss Prüm An jo Zer VI unk v 10 Dässeldorf Waggonf 17 308 25b28 t a r l0do do 2zu 500 G 1864 5 I 3 e P 4 101,900 otert Magehinen F 9 155 800e do do /2103,300 g do Male e1864 Jo Ser ulc b t e D Kai i 102do u höhe 40 v i Co Her nun h Aue 95 308 Nlberteid Parbent 390 Sts o e eseh P ie7h 4 r60,200 nie meter In 192 h
m Conrad Westpr ritter T B 312 99/5002 Erkartor n s ot len Aue 5500K l z Fagon Mannstädt eD80 e e par Bi a IIypoifhekenbank Prandbrieſe Falkenst Gardinen 6 128,250 e Zu ea g 5 r 453 i a u Obligationen Bank Ak len Flensburg Schiffbau 4 187,6062 Leipaiger Börsoe e a m i el 7 149256Srandio Bun i 100 xr er o ſo odbro Freund Maseh conv 12 335,500 23 April 15065 ſo tig hle Plare 10 199 760skandin Exn Kr erl IIyp 80 ab a Barmer Bank Verein 73135 4062 PFritzsche Buehbinä o Apri ogtländ Bk Plauen 199,758Russ Zoll Coup 100G R do do do 93 108 Braunsehw B u A 52117 25b28 Gaggen Risenw A 6 131 00b20 e Zwickauer Bank O 99,008do do kleine do v 1904 Sor I I1 4 101,500 Bres Wechsl Bank 6 1109 00620 Geſsenk Gubstahl O 112,50620 DHentsche Fonds Hral Alten Lan 4og

Brauuschweig Ilan 4 100,708 G2PurgerKreditbenk 5 88 100 Gerresh Glashütten 10 242 30w0 r I 5 94,200 bank 0Obligat 3 e 100,000
Deufsche Stantepap Pſand S XVIII unk 05 101 s00 Dauziger I rivatbank 7/2 129,400 Gladbaeh Woll Ind 14 194,1 0026 do 0 1852 68 ev 3/2 99 80b23 do do do S IV 3 106,000

ne Rentenbrieſe Provinz ung do S XXIXXIIuk 11 u 96 800 Dtsch Asiat Bank 10 185 250 Görlitzer Bisenbbed 18 335 00b26 ten gat Am v Baubank f Dresden
Stadt Anleihen und Losze do 8 I xv 95 ab Dtseh Et W Hahn 5 113 606 G revenbroich Maseh 0 86,100 1699 I u I 4 l04,400 Hyp Oblig Car 3 e 97,5060W Kofens Seha do 8 r XII XV zu 95 40020 do IIypoth B Berl 7 153 10b20 Griesheim Elektron 42 257,750 Chemnitz St Aul 89 3/2 99,100 n
er o n T 99,606 19 v igjo z 95 75 Gothaer Privatbank 6 1127,506 lHIandelsg f Grundb 0 209 2566 40 do 1902 unx 07 99 100 Indastrie Akten

ao on 1904 58 89 4022 i Rita VII be erieor en mer 132 7 ans Mann t 237 000 do do 1874 eonv 91 85,100 Atenb Aſct Brauere 9 173 50
e on becker zb ſIarb Wien Gummi 2277 z 99 100 Cröllwitz Papierfab 15Bad St A Oluncv 00 4 do XI XII unk 10 4 01 50b6 eining IIypoth B 7 152 90646 lIarkor do do 1879 conv 3 39g B arkort Bergw Gee I1 176,50648 c 3 99,008 D Spitzenfab Lpz T 18 280,000o Präm Anl v 67 4 16589,9062 do XIVunk b 1914 4 102,506 Preub ypoth A B 5 121 20r6 led r uüits 12 106 00b0 Dresd St A 1900 abg 2

r r 36 z u e Gera Jutespinn Lit A 24 341,750Bayr Präm Ani v 66 4 do XIII XTiTA 3 100,00020 do Lenabrierb 7 146,250 kein do do 1900 4 102 s08 im al a1 lein Lehmann 6 1160,00b20 J do ILit B18 284,000e e h 95 60 e re Bod Kr 7 1147,500 leben Waggonk 10 19100 32 J 3 Lose dermaniett r hen 2 115,000ihm 23 a Rene x 4 r e 1 32 loffmann Stärkef 12 u eipz do 1865 Th A 3 95 250 Glauziger Zuckerfab 2 121,756
amort 1900 4 102,40h e do do i a Deutsche Eisenb Frloritüten fTofmann We h 73 905 do do 1897 Ser 3 87,100 Gohlis Bierhr St 4 6 122 908do do 1904 32 40 do IIIu IV 3 101,606 lIIotelbetrie Ges e s do do 1876/84 u 87 32 99,2566 do do Prior A 6 127,008Lüb St Anl unk 14 3 i do do VIu VII 4 ioo,500 ffaſb Blankhb 1884 c 3i72 95 606 lise Berghau 8 123 2602 do 1890 8 II v 87 3/2 99,250 Golzern M St A 6 2

e r do 1X u IXa un o91 4 101 o00 üb Büchen v 1902 3/2 Körting Gebr do 1897 Ser IIA s 99,250 Körbisdork Zuekert /2 133,000n ne un 102,10620 Magd lttenb St A 5 Iauehbsinmer eonv 8 22 un i V St A 1886 2772 98,500 eipezig Vereinsbr 15 266 500132750 Stare Küsir nie 1506 s Iinke Wagenbau I2 295 30d0 T 1802 Ser II 3172 98,500 Mafzabr Schikeudit
Rheinprov XX XI 4 102,902 40 S I unk b 10 zu 97 306 gdob Bau u Kr B 5 923,522 o An 1897 392 98 500 Sohönh Säehs Webst 14 775 vo
et Rrov IIIIIV ar 8 10m0 49 x x v ist 3 97 600 Magdeburg Bergw 28 539 o 34o0 1903 872 88,500 Fr Schulz jr Leipzig 22 321,000
e n r n 5 et Hyp Ltabr 100 60 Heutaehe Eisenb Stamm Akt 33 r 7 r do do 1892 4 103,258 n P ammg r 257 og
armen Stadt Anl 32 97,508 do Ig er II 4 103,2568 rüringer Gasges 297Bern i Synode o2 3 98,800 17 T 182Zohet Eutin Läbeck 3 99,3062 do Mühlenwerke 6 II0 ob e 3/2 99,108 Tittel F Krüger 1 125,008

Cassel St an L wo 312 60e 43 g i a 70 e Liegn Rawitseh t B a do Straßenbahn 8 164,60 furzen do 1893 1902 39/2 98,900 Wernshs abg St A 6 110,250Charlottenb 95,99 02 8 89,006 a S 311330 u 96 50220 Fiederlausitzer u a 73,506 r z e Kamwg Vorz A 8 131 608
öthen g0849095 9603 3 99,250 1 wrri z Nordh Wernig ILit 4/2 96,500 echan eb Zittau DBisenbahn Stammin Alat tet1891 98 03 zie 97,8002 N Tr Mix G x l ben Aussig Tepintz 500 I ſt 244,750 r
den 1900 10 4 103,008 4 97 900 Müller Speisefett 273 d 129 000 enn h r onses Fiaenb Priorikten gen Beutevno Tiqu treo 27 Bahn t e 3b0,e08 an Ah Prauereiſ t 102,259

n en e e e n et ene a Mein IIyp Bk S II 4 00,75 do Ergänz kleine Ob e n I 4 25be0 G raZz 7 v r Lain Str gegen 35Sinne 1803 2700 i 007 Contr Fae I Hiofra 40 Hat o Nee g 9 52 non Frag Dux Pr Akt 4 008 Green e
1017 9 t /2 s 9 753 O l 5 PHalberetagt 1902 58 296 v an isnt e be wo Woron r be Nordsoe Hampttſsen än r rer r900 uncr o 4 102 500 706 Närnbg Ilerkunleew 12 1856,5 r do BElekt Strassenb 4 101 730m v u og 500 do IXunk b 1914 77 Kronp Radolfb gar 4 Oppelner Zement 13 I188 00ba0 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94,100 do Kummgarn Sp 4 100,750

22 do conv 3 97 Chark As v 1889 4 78 90620 Petersb clekt B St A 4 87 00 be R m Fy 3/21 94,400 ralzfabr Schkeuditz 4 101 750Aarnberg 8t A 1903 328,000 ungonv h 1805 95 27 00 m jCirsb Kiew äo die Vorg Akt 7 137 7 e ehe da 190 790 ar Gelee rer 4 e
Facehs Idw Pkbr IIA do unkdb b 1907 J 2 Magedon Guia 3 66 50620 Reiche Sfotalleekhr 21026010 Bugolüeur i690 le le jeiees

x x 4 103,200 do X unev b 1918 97 do do Kleine s 67,806 Rhein Spiegelglas M 10 177,5002 Dux Bodenb 93 sttr 3 31,000 do do 1882 4 I01,406
do Kreditbriekfe 4 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 80 06b20 i 4 rengst 13 222 90 b 4 100,008 do do 1893 101 600Zu 4 101 50b26 jew Wor uic l 4 79 606r0 Bl Westt Sprengst do 1631 ger Silber 4 101,6do do 32 86,306 8 IV unk b o e do Kiew Wor uk Sächs Gussst Döhlen 15 296,5068 40 o Golal 4 100,400 o do 1897 4 01 700Kur und Nenmarkerſ o unk b 06 /2 96 00be6 riehß 76232 Saxonia Zementfabr 8 154,2560 40 Em I 1869 5 109,500 do do 1902 4 103,009
Bräbg Rentenbr 4 102,200 Vorddische Grunder lno1,500 o i kaein e l 3 Sehl Leinw Kramsta 5,3 130 508 o Em II 1871 5 109,600 I8töhr Co Leipzig 4/2 102,60n

Pomm Rentenbrieſe 4 102,200 8 II unk p 42 Il 96 500 derr z r 338336 Sehlos Zinkhb St Pr 19 425 o Em IIT 1874 Gold 5 109,500 Tittel Krüger 99760Fosensohe do io2 ſog e a ne 228 ger 3 330 Sehötterhot Br Man 11 I85 ob jrä Köti Em 1V 78 74,250 PZeitzor Par u Soi 100,75Preußische do 4 102,408 Pr Bd Cr S IVrz 116 Il z do 4z V c 3 34 400 Schöneb Fr Perr G 12 198 00 b do Em 1902 4 99 808 Naumburg Braunk 4 100,90n
Sächsische do 4 102,100 do do S X rz 110 do do P 1885 229 Schubert Salzer 20 351,50d 9 hSehlesisehe do 4 102,006 do e e 37 37 e Schwartzkopttf Mseh 10/2250 50b26 Wrandbrlefe Kohlen Aklien u Priorititem57 S b o u tBraunsehw T 43 r a her lioo o A o Gola 4 007808 S teihrorei 133 urbi Ritteraon Kr V 90,260 er M p rMark per Stück 229,706 o S VII do 1910 4 10160 Orel Griasi Obl vie 4 76 00 trals Spielk st Pr 4o do die 96,500 Frze z ginr 4 1116 o0
u e ä 49 S I do 19011 o Fortg V 1880 abe I R e 160 7 er e ar 372 I anast Banie Bauten ö e 88,750 Gr S 3380Meining 7 fl Lose M St 48 008 V Chem Werk Darl 2 2 2 H B 1 O o Pr A I 52,50 800,008Meining 7 fl Lose I p do do tn iä an Kozlow a u 35t er Hart Zieg el 15 147 00be0 r zu 97,900 o do do IT s 715,00do XXunk b 1912 u 7255 do la 4 78 90 b V ſtöln Ro r Vurr 16 272,75620 ao vir v idos z 97505 Kalsergrubo b Gierx

Ausltändisache Fonds do 8 X zu 95 doo u waln 4 78,6062 V Stahlw Zyp u Wis 10 203 50626 40 g x do 1913 zu 97 800 dort St A 6 309,006
Stadt Anleihen und Lose do S T r 24020 Kuss r n r zog 41759 60 b Voigtl Maseh St Akt 9 200,75 49 und do o Pr A leT Eise 9 Am Noo 7oc do 8 XVI u CconVY 3 /2 160 ob K on Obl 4 do do Vorz A 9 201,80 b do g 4 102 700 Oberhohnd Forst 0 6,000

u e e 52 e e 1 on d e eettat Kapter 5 Hae o 45 S PF un igds 4 102 700 do Sehador 10 146,009cmilen 4 J iss5 n 96 90 do v 1699 unk b 19060 102 900 O aao g A 4 96 Westl BRoden Ges 0 123,10 do VI o 1906 4 102,700 Zwieck Oberhohnd 270 4010 00
R n v 1889 96 do 1908 do 1912 2 Türk Bagdad 39 Golwaren Merkur 16 1226 600 Frab 4 192 500 2wiek St Vereinsgl 160 1400nes do v 1895 6 do v 1666 89 94 3 25,70 Warseh W XI S 4 90 60be Federdo do kleine 6 os tos o 1896 do 1906 3 95,600 ohgatonen von Indusatrle riedensgr Mouselw 96Briech do v 81/34 1,6 53,00 do v 1904 un v 1013 3 97,400 Geselligchaften Bank Aktten PrHts 24 400 004g4o 59 d Kleine 1,6 54 0020 do Centr Boden Anslund Blsenb Stamm Aut Alct Ges f An Fabr Hanf k Grundb Tpa 8172136 2502 v 5 W r 856 vondo 59 die P I 16 50 g ereinsgl in Meusel0 d I h 53,2 Ob do 4 /2103,756b Lei Z Baubank e 5 witz St A 96 147do d kleine 116 537220 r v z Plnb v e Bilekir Ges 100,750 do Immoh Geh 9 ſo 250 40 40 Frior Ax 108 176Japan Anl 1905 4 fo G S v do 2774 ob do o 6000 6 120 o do do 14 ober Bank 6 18,760 Akt 106 170
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